
                     Erhebungsbogen befestigte Flächen
                           zur Ermittlung der Niederschlagswassergebühren
                                          als Anlage zum Bauantrag

Stadt Bretten 
Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Bretten
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten
Tel.  07252 / 9499-12 oder 9499-0
Fax. 07252 / 9499-50

1. Grundstückseigentümer
    Name und Vorname     ..................................................................................................

    Wohnort, Strasse, Nr.     ..................................................................................................

    Tel., Fax.     ..................................................................................................

    E-mail:     ..................................................................................................

2. Lage des Grundstücks Gemarkung .........................................  Flst.-Nr. ..........................

Strasse ...............................................   Haus-Nr. ........................  

3. Größe  des Grundstücks                     ....................... m²

a) Dachflächen (einschl.
    Garagen, Carports,
    Gartenhäuser u.ä.)                     ....................... m²

     Art u. Material der Konstruktion     ......................................................................

b) Balkon- u. Terrassenflächen                     ....................... m²

     -davon vollständig versiegelt
       (Asphalt, Beton u.ä.)                                   ....................... m²

     -davon stark versiegelt
       (fugenoffene Fläche mit Pflaster u.ä.)                                   ....................... m²

     -davon wenig versiegelt
       (Rasenpflaster, Schotter u.ä.)                                   ....................... m²

c) Garagenzufahrten, Hof- u.                   

     Wegflächen, Stellplätze                    ........................ m²

    -davon vollständig versiegelt
      (Asphalt, Beton u.ä.)                                   ....................... m²

    -davon stark versiegelt
      (fugenoffene Fläche mit Pflaster u.ä.)                                   ....................... m²

    -davon wenig versiegelt
      (Rasenpflaster, Schotter  u.ä).                                   ....................... m²

4. Regenwasserzisterne
    mit Überlauf
    fest installiert vorhanden       ja    (     )                nein    (     )       

    Volumen                    ........................ m³

    Art der Nutzung:
Gartenbewässerung    (     )

Brauchwassernutzung f. Haushalt    (     )
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5. Sickermulden,
     Mulden-Rigolensystem
     vorhanden       ja    (     )                 nein    (     )

     angeschlossene Fläche                    ........................ m²

6. Allgemeine Anmerkungen
    Unter den Ziffern 3-5 sind nur die Flächen anzugeben, welche an die  
    öffentlichen Abwasseranlagen angeschlossen sind. Dazu zählen z.B. auch Flächen, 
    die über Straßen- und Gehwegflächen abgeleitet werden.

Festlegung der grundstückbezogenen Abflussfaktoren
     1. Abflussfaktor 0,9 - vollständig versiegelte Flächen
         Darunter fallen Dachflächen (Ziegeldach, Blechdach, Glasdach), 
         Flächen mit Asphalt, Beton, Bitumen, fugendichte Pflasterflächen.
     2. Abflussfaktor 0,6 - stark versiegelte Flächen
         Darunter fallen fugenoffene Flächen mit Pflaster, Platten, Verbundsteine, Rasenfugenpflaster.
     3. Abflussfaktor 0,3 - wenig versiegelte Flächen
         Darunter fallen versiegelte Flächen mit Kies, Schotter, Schotterrasen, Rasengittersteinen,
         Porenpflaster, Gründächer.

Regelung für Versickerungsanlagen
     Grundstückflächen, von denen Niederschlagswasser über eine Sickermulde, ein Mulden-Rigolensystem 
     oder einer vergleichbaren Anlage den öffentlichen Abwasseranlagen zugeführt werden, beträgt
     der Abflussbeiwert 0,2.

Regelung für Zisternen mit Überlauf
     1. Bei einer Regenwassernutzung zur Gartenbewässerung werden die betroffenen Grundstücksflächen
         bei der Gebührenerhebung um 8 m² je m³ Fassungsvolumen reduziert.
     2. Bei Regenwassernutzung im Haushalt oder Betrieb werden die Grundstücksflächen bei der
         Gebührenerhebung um 15 m² je m³ Fassungsvolumen reduziert.
     3. Dachflächen, die an Zisternen ohne Überlauf angeschlossen sind, bleiben im Rahmen der 
         Gebührenbemessung unberücksichtigt.
     Diese  Ermäßigungen nach Nrn. 1 und 2 gelten allerdings nur für Zisternen, die fest installiert und mit  
     dem Boden verbunden sind, sowie ein Mindestfassungsvolumen von 1 m³ aufweisen.

      Ort: ..........................................................................                             Datum: .....................................................

      .................................................................      .................................................................
               Unterschrift des Antragstellers              Unterschrift des Planverfassers
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